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Protokoll des 1. AG-Treffens in Biebertal-Frankenbach am

19. März 2003

AG Ortsgestaltung, Verkehr, Treffpunkte:

Radwege:

• Verbindung nach Erda

• Verbindung zum Rest von Biebertal / Gießen

Durchgangsverkehr:

• Eingangsstraßen schmaler gestalten zur Verkehrsverlangsamung: Frankenbacher Stra-

ße, Erdaer Straße

• Verkehrsverlangsamung im Bereich Erdaer Straße / Hohensolmser Weg durch Ver-

kehrsinsel und Zebrastreifen über die Erdaer Straße

• Schulbusse: vorhandene Haltestellen auch für Schulbusse nutzen (Erdaer Straße), Ein-

richtung einer Schulbushaltestelle im Unterdorf

Kreuzungsbereich Ortsmitte entschärfen:

• Vorfahrtregelung

• Verkehrsinsel als Überquerungshilfe für Fußgänger

AG: Kinder, Jugendliche, Familien, Senioren:

1. Jugendraum im Obergeschoß des Backhauses schaffen:

• Renovierung

• Finanzierung

• Einrichtung / Gestaltung

2. Kinderspielplätze:

• Modernisierung

• Abenteuerlicher / erlebnisorientierter

3. Mehr Raum für ältere Jugendliche:

• Z.B. Bumbach für PKW absperren und für Rampen und Basketball usw. nutzbar machen

4. Senioren:

• Zu den Bänken an Spazierwegen Tische stellen

• Jugend- und Seniorentreff



Geographisches Planungsbüro Dipl.-Geographin Nathalie Franzen, Mainz

5. Kindergärten:

• Inwieweit hat die AG hier Einfluß?  Frau Franzen wird Gespräch führen

6. Familien:

• Gemeinschaftswiese am alten Friedhof

AG Vereine, Gemeinschaft, Kultur:

Förderung des Gemeinschaftslebens:

• Durchführung gemeinsamer Projekte, z.B. Adventsmarkt, Frühlings- / Herbstfest, Arbeit-

seinsätze (Grillhütte)

• Gegenseitige Unterstützung

• Besserer Infofluß

• Gemeinsamer Vereinsraum

Sportangebot:

• (Beach-) Volleyballplatz o.ä. hinter Sporthaus

Vereinsförderung:

• gemeinsamer Vereinsraum für Sitzungen

• attraktive Gestaltung Bürgerhaus, z.B. Theke

• Unterstützung durch Bürger

AG Dorfökologie und Sanfter Tourismus:

• Mauer alte Schule: Beton oder historisch wieder aufbauen?

• Fläche zwischen alter Schule und Backhaus einebnen, für kleine Feste herrichten; Ar-

beitseinsatz „Pro Natur“

• Mehr Bäume im Ort, Hausbegrünung, Grundstücksgrünflächen

• Streuobstwiesen an günstigen Stellen anlegen, ungeeignete Standorte renaturieren

• Backhaus wieder nutzbar machen

• Strom- und Wasseranschluß fehlen an der Grillhütte  mehr Nutzung?

• Gemeindliche Grünflächen privat pflegen und auch nutzen, evtl. durch Jugendliche?

Hütten?

• Bürgersteigflächen zur Begrünung an Anlieger verkaufen, Konzept für jede Straße not-

wendig

• Grundstückgrenzen öffnen oder durchlässiger machen, Begegnungen fördern

• Pflegegerätschaften in Frankenbach verfügbar machen (Landschaftspflege)
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• Natur-Begehungs-Happenings: Dorf – Natur – Menschen – Begehen – sich interessieren

 festigt Dorfidentität

• Vorträge (von Vereinen, Privatleuten, Fachleuten) organisieren: Natur – Wohnen - Frei-

zeit

Infrastruktur, Arbeitsplätze, Versorgung:

Infrastruktur:

• Läden erhalten, wenn möglich erweitern

• Gewerbe ebenso

• Fördermöglichkeiten nutzen

• Instandsetzung und breite Nutzung von Heimatmuseum, Backhaus (Jugendraum, „Kul-

turraum“), Bürgerhaus und Kindergarten (incl. Hof), Brunnenplatz

• Spielstraße (In der Bumbach)

• Internetseite als Dorfinformation

Arbeitsplätze:

• Aufstellung der vorhandenen Arbeitsplätze

• Strukturverbesserung

Versorgung:

• Vorhandene erhalten

• Direktvermarktung

• Poststelle wieder einrichten

Die nächsten Termine:

AG Infrastruktur, Arbeitsplätze, Versorgung: Mi., 9.4., 20 Uhr

AG Dorfgestaltung, Verkehr, Treffpunkte: Do., 10.4., 20 Uhr

AG Dörfökologie und Sanfter Tourismus: Mi., 16.4., 20 Uhr

AG Kinder, Jugend, Familien, Senioren: Di., 6.5., 19 Uhr

AG Vereine, Gemeinschaft, Kultur: Mi., 7.5., 20 Uhr;

alle Treffen im Sitzungsraum im Bürgerhaus


